
2 Wenngleich die Schwächen alter Ausgrabungen den Befund 
sehr verfälschen können, muß nicht jeder der als geschüttet be­
schriebene Hügel wirklich in dieser Bauweise errichtet gewesen 
sein. Auch die wenigen neueren Ausgrabungen zeigen, daß eine 
segmentförmige Oberfläche die Regelbauweise bronzezeit­
licher Hügel darstellt, wenngleich durch Verfließung und Rut­
schungen stets mit einem verzerrten Bild gerechnet werden 
muß.

3 vgl. K. HÖRMANN, Bronzezeitgräber in Mittelfranken, Abh. 
der NHG 21, 1926, S. 224 ff. Eine Neupublikation dieser Nekro­
pole durch K. AMLER wird mit der endgültigen Vorlage des hier 
besprochenen Grabhügels in der nächsten vorgeschichtlichen 
Abhandlung der NHG erfolgen.

4 F. VOLLRATH, Aus der Vorgeschichte von Mittelfranken, 
Abh. der NHG 30, 1961/62, S. 90 ff sowie Ortsakten NHG

5 F.HOLSTE, Die Bronzezeit im Nordmainischen Hessen, vor­
geschichtliche Forschungen 1 2, 1939, S. 12.
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Das Berichtsjahr 1978 brachte für die Mitglieder 
der Abteilung eine kontinuierliche Fortsetzung der 
Arbeiten für unser Museum, unsere Sammlungen, 
sowie für die Bodendenkmalspflege.
Die Inventarisierung der Magazinbestände ging 
unter der bewährten Leitung von J. Zeitler zügig 
voran. Für die Restaurierungsabteilung konnten 
teilweise mit großer Unterstützung der Vorstand­
schaft und des Obmannes J. Göbel wichtige Ar­
beitsgeräte und Material beschafft werden, sodaß 
wir auch hier unter der Leitung von B. Mühldorfer 
zu erfreulichen Erfolgen kamen. Nachdem wir 1977 
eine Grabanlage bei Speikern freilegten und die 
Funde der Sammlung zuführten, wurde in Zusam­
menarbeit mit der LfD. ein mehrfach gestörter 
bronzezeitlicher Grabhügel ausgegraben. In drei­
wöchiger Arbeit wurde diese Grabung durchge­
führt. Über die leider etwas spärlichen Ergebnisse 
wird der Grabungsleiter J. Zeitler im Vortrags­
programm der NHG. berichten. Den Abschluß der 
Grabung bildete ein gemeinsames Spanferkel­
essen in der Gaststätte des NHG-Mitglieds Winkler 
in Alfershausen, der die Zubereitung und die Bei­
lagen spendete. Dem Spender H. Wohlmuth noch­
mals herzlichen Dank.
Unser Vortragsprogramm wurde von Alfred Wolf 
begonnen, mit Bildern und Eindrücken von seiner 
Südamerikareise. John Zeitler berichtete im März 
über die Grabung der urnenfelderzeitlichen Sied­
lung in Untermainbach. Diese Grabungsstelle ist 
eine der wenigen, großflächig und gründlich ge­
grabenen, wenn auch bisher nur teilweise frei­
gelegten Siedlungen in unserem Raum. Im Juni 
brachte Dr. Spindler einen ausgezeichneten Vor­
trag über die Wikinger in Amerika. Dr. Wämser 
brachte mit seinen Bildern und Rekonstruktionen

von den Thermen in Weißenburg einen sehr infor­
mativen Vortrag.

Mit seinem Eröffnungsvortrag „Eine prähistorische 
Grabanlage -  Ausgrabungen und Funde” nahm 
Jochen Göbel am 4. Oktober Abschied als Obmann 
unserer Abteilung. Zu den am 20. Oktober statt­
gefundenen Neuwahlen kandidierte er aus beruf­
lichen und persönlichen Gründen nicht mehr. Wir 
danken Jochen Göbel für sein großes Engagement 
für Vorgeschichte, Verein und Abteilung.
Die neue Obmannschaft wurde ohne Gegenkandi- 
taten einstimmig gewählt. Sie setzt sich wie folgt 
zusammen: 1. Obmann Norbert Graf, 2. Obmann 
Eugen Schneider, Kassier John Zeitler, Schrift­
führer Horst Wölflick. Unser langjähriges Mitglied 
und Pfleger H. Wohlleben wurde ebenso einstim­
mig zum Ehrenobmann der Abteilung für Vorge­
schichte gewählt.
Mit dem Schwerpunktprogramm, das die neue 
Obmannschaft in ihrem 1. Info-Brief vorstellte, 
wurden die Mitglieder upd Mitarbeiter aufgerufen, 
einen neuen Abschnitt der Zusammenarbeit und 
Verständigung zu beginnen. Durch Aufgabentei­
lung und Einbeziehung bewährter Mitarbeiter bei 
anstehenden Entscheidungen und Vorhaben, soll 
erreicht werden, daß die Vorgeschichtsarbeit im 
Rahmen unserer Abteilung zu kontinuierlicher 
Gruppenarbeit wird.
Durch den Versand der Info-Briefe an die freien 
Mitarbeiter des Landesamtes für Denkmalspflege, 
soll auch eine Zusammenarbeit mit diesen Leuten 
erreicht werden.

Norbert Graf -  Eugen Schneider
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